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Landeshauptstadt Magdeburg 
Änderungsantrag 
 

 
Zum Verhandlungsgegenstand 

 
Datum 

DS0419/07/25  öffentlich DS0419/07 23.11.2007 
 
Absender  
 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
 
Gremium 
 

Sitzungstermin 

Stadtrat 06.12.2007 
Finanz- und Grundstücksausschuss 23.11.2007 
 
Kurztitel  
 
Haushaltsplan 
- Haushaltssatzung 2008 
- Finanzplan bis 2011 
- Stellenplan 2008 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Die Stadt Magdeburg stellt ab sofort allen Magdeburger Kindern und Jugendlichen bis 
zum 14. Lebensjahr auf deren Wunsch hin Gratis-Bibliotheksausweise zum Ausleihen 
von Büchern und anderen Medien aus der „Kinderbibliothek“ zur Verfügung.  
 
Begründung: 
 
Pisa hat es an den Tag gebracht: Deutsche Kinder und Jugendliche lesen zu wenig und dies 
schlägt sich leider im Bildungsniveau jedes Einzelnen nieder. Da ist Anstiftung zu mehr 
Lesen sinnvoll, denn wer viel liest, weiß später auch mehr als andere. Deshalb sollte man 
frühzeitig bei den Kleinsten beginnen.  
Die Stadt Magdeburg wirbt derzeit mit einem sogenannten „Elternbrief“ um die jungen 
Leser/innen. Alle Kinder und Jugendlichen bis zum 18. Lebensjahr zahlen lediglich 5,- Euro 
für 12 Monate Bibliotheksnutzung. Diese Gebühr ist nicht hoch, stellt aber trotzdem eine 
Hemmschwelle dar, die nicht nötig ist, da auch das derzeitige Nutzungsentgelt nur rein 
symbolisch ist und nicht wirklich zur Kostendeckung in der Bibliothek beiträgt. 
Jedes dritte Kind in unserer Stadt gilt als arm. Um trotzdem allen Kindern einen möglichst 
frühzeitigen und vom Einkommen der Eltern gänzlich unabhängigen Zugang zu Büchern zu 
verschaffen, sollte es für alle Kinder und Jugendlichen bis zum 14. Lebensjahr einen Gratis-
Bibliotheksausweis geben. Dieser Ausweis ermöglicht den jungen Leserratten das Ausleihen 
von Büchern aus der Kinderbibliothek und vermeidet so den „Mitnahmeeffekt“, der vielleicht 
dadurch entstehen könnte, dass die gesamte Familie auf den Ausweis des kleinsten Kindes 
seine Bücher ausleiht – es sei denn, es handelt sich um Gute-Nacht-Geschichten.   
 
 
 
Alfred Westphal 
Fraktionsvorsitzender 




